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Geschäftsstelle:        Bankverbindung: 
Kirchstr.4       Sparkasse Neuss 
41569 Rommerskirchen       IBAN DE 05 3055 0000 0093 3399 50 
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Abschluss 2024 

 

Stiftungsvermögen:  Gründerstifter   57.000,00 Euro 

    Zustifter     2.000,00 Euro 

    Zustiftungswettbewerb 2011   3.336,00 Euro 

    Zustiftungen 2015       375,00 Euro 

    Zustiftungswettbewerb 2015    4.485,00 Euro 

 

Anfangsbestand 01.01.2024  :  92.768,35 Euro 

(Giro: 1.419,78 Euro – Spar: 196,65 Euro – Tagesgeld: 
40.151,92 Euro – Sparkassenbrief: 19.000,00 Euro – DEKA-
Depot: 32.000,00 Euro ) 

 

Einnahmen    :      0,02 Euro Zinsen Spar 

        122,70 Euro Zinsen S-Vario 35 

        128,31 Euro Zinsen Tagesgeldkonto 

        114,86 Euro DEKA Ertrag 

        115,21 Euro DEKA Ertrag 

        270,94 Euro DEKA Ertrag 

        294,50 Euro DEKA Ertrag 

         106,61 Euro DEKA Ertrag 

        279,78 Euro Sparkassenbrief Zinsen 

     2.190,00 Euro Spenden Olligs 

        230,94 Euro Paypal 

          75,00 Euro Spende Manleitner 

          50,00 Euro Spende Kux 

         500,00 Euro Spende VR Bank 

         675,00 Euro Spende SK Neuss 

        400,00 Euro Spende DM 

        200,00 Euro Spende Schreiner Obst/Gemüse 

          50,00 Euro Spende Kux 

        500,00 Euro Spende Watson Marlow 
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       100,00 Euro Spende Vitamin Projekt  

     = 6.403,87 Euro Gesamteinnahmen   
  

 

Ausgaben    :   19,50 Euro Depotgebühren DEKA 

         32,36 Euro Steuer S-Vario  

           0,01 Euro Steuer Sparbuch  

       104,64 Euro Mostert Obst/Gemüse 

       479,04 Euro Christian Fleuster  

         83,30 Euro Bundesanzeiger 

          87,45 Euro Kontoführungsgebühr 

        130,80 Euro Mostert Obst/Gemüse 

      1.959,84 Euro Bonndruck 

         952,46 Euro Eventuell UG 

         424,00 Euro Fliestedener Obsthof 

         500,00 Euro Zuschuss Heiligabend  

     = 4.773,40 Euro Gesamtausgaben 

 

Endbestand 31.12.2024  : 94.398,82 Euro 

(Giro: 1.865,84 Euro – Spar: 279,79 Euro – Tagesgeld: 
15.162,85 Euro – Vario S-35: 10.090,34 Euro – DEKA-Depot: 
48.000,00 Euro – Sparkassenbrief: 19.000,00 Euro) 

 

Rommerskirchen, 11.03.2025 

 

Gez. Wolfgang Hüttche  
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Tätigkeitsbericht für das Jahr 2024 

 

 

 Durch die Umsetzung der neuen Anlagerichtlinie wurden – wenn auch in 
bescheidenem Umfang - wieder Zinserträge erzielt, die einen kleinen finanziellen 
Spielraum ermöglichen. 

 Das Kuratorium wurde durch die Zuwahl von Herrn Alexander Moll verstärkt. 
 Die Aussetzung des „Azubi – Preis“ aufgrund des nachlassenden Interesses möglicher 

Bewerberinnen und Bewerber eröffnete neue finanzielle Spielräume. 
 Es wurde ein „Trikot WeƩbewerb“ aufgerufen, an dem sich die DJK Hoeningen und die 

SG Rommerskirchen beteiligen konnten. Für den Verein, der bei einer Online – 
AbsƟmmung die meisten SƟmmen erhält, wurde ein MannschaŌsset Trikots ausgelobt. 
Aus der AbsƟmmung ging die DJK Hoeningen als Sieger hervor. Auf Wunsch des Vereins 
wurde die Bambini – MannschaŌ mit neuen Trikots ausgestaƩet. 

 Erfolgreich teilgenommen hat die BürgersƟŌung an dem von der DrogeriemarktkeƩe 
dm ausgerufenen WeƩbewerb „Lust an ZukunŌ“. Bei der AbsƟmmung in 
Rommerskirchen belegte die BürgersƟŌung hinter dem Tierschutzverein in Oekoven 
den mit 400 € doƟerten 2. Platz. 

 Eine Bewerbung um den Elisabeth-Preis der Caritas SƟŌung war leider erfolglos. 
 Die verbesserte Finanzlage sowie eine zweckgebundene Zuwendung ermöglichte es 

der BürgersƟŌung, die wichƟge ortshistorische PublikaƟon von MarƟn Lambertz, 
„…wir sind und heißen mit Recht Ultramontane!´´ – Kulturkampf in Rommerskirchen“ 
mit einem finanziellen Beitrag zu unterstützen. 

 Ebenfalls konnte die BürgersƟŌung die AkƟon „gemeinsam“, die Alleinstehende an 
Heiligabend zu einem Beisammensein einlädt, finanziell unterstützen. 

 Fortgesetzt werden konnte die „Apfel – Möhren AkƟon“, bei der drei Ehrenamtler in 
den Wintermonaten wöchentlich die Grundschulen mit frischen Vitaminen beliefern. 
Die Liefermenge an Äpfeln und Möhren beläuŌ sich in diesen Monaten in der Summe 
auf über eine Tonne! 

 Nach dem coronabedingten Aussetzen des jährlichen SƟŌerforums wurden - wie im 
vergangenen Jahr - alle GründungssƟŌer zu einem SƟŌerforum im November 
eingeladen. Angeboten wurde dabei auch die Teilnahme am Unternehmerforum der 
Gemeinde. Leider nahm kein (!) GründersƟŌer die Einladung an. 

 


